
12. Beiblatt Be i blnt t zur PnrlrnnentskorrosPol1d~nz. 

316/J A n f ra ß e 

der AbC. Ing. 'i7 a 1 d b run n er, R f'. U S ehe r 

m a y c r und Genossen 

an den Bundesminister für Handel und Wiederaufbnu, 

30. März 1949. 

Dr. Häusl"! 

betreffend die Tätic:;k\tit der 1.ussel1hnnd.~lsstellcn der Bundeshande1skru:lrJer. 
'" --- - ---

Von der Bundeshandelskammer wurden im Laufe der letzton beiden Jahre 

in verschiedenen Stanten Aussenhandelsstellen errichtet. Diese Aussenhandcls­

stellen waren weder an ein Einvernemen noch o.n eine neisung der für den 

österreichischen Ausscnh~ndel zuständigon Ministerien für Handel und Wicder­

nufbau und für Äusseres gebunden. Sie h3.ben sich ir::mer nur als Expositur 

der Bundeshandelsk~rer betätigt, und ihr Nutzen für den österreichischen 

~ussenhnndel wurde ~ Inland und ganz besonders im Auslnnd wiederholt ernst­

lich bezweifelt sowie ihre Tät igkeit kritisiert. 

Für die Deckung der Kosten dieser Ausscnh~ndclsstellen hat die Bundes­

handclskanlt1cr in Einvcrncbncn l:J.it dem Bundeslniniste:dum für Handel und Y1i~­

dcraufbau in der Ve;rga.neenhei t das Vermögen des 1'l:lrenverkehrsbüros herm:ige­

zoeen~ Nach Auflösung des Wurenverkehrsbüros mit 31. DezerJber 1948 verlanet 

nun die Bundeshandelskarnmer auf Grund von Bestirnoungen ~es neuen Ausscn­

handelsverkehrsgesetzes die Kostendeckung vom Bundesministe:riuin fü~ Handel 

und Wiederaufbau. 

Besondere Verwunderul1ß und Widerstand bei allen interessierten Kreisen 

muss, nUll die Ta.tsache erregen, dass diese AusscnhandelssteHen völlig uuto­

ritär zu arbeiten versuchen. Sie lehnen nicht nur das Weisungsrecht und die 

Kontrolle der zuständigen Ministerien ab, VO:l denert sie die Kostendeckung 

verlongen, sondern auch die Mitarbeit jener Ausscnhandelsorganisationen, 

die sich auf völlig frcirIilliger Basis zur Unterstützung und' Förderung des 

Aussenhandels I;lit Österreich gebildet haben und ihre Tätigkeit, anders als 

diese Exposituren der Bundeshandelskarnr:ler, kostenlos ausüben. Solche Orga­

nisationen, die von den Ausscnhandelsstellen der Bundeshandclskamner ger-üe­

den und abgelehnt werden, sind die 

Britisch-Österreichische Handelskarnncr in Landon, die 

Argentinisch-Östel'reichische Hn.ndelsk~el' in Buenos Aires und dia 

Anerikanisch-Östcrreichi sehe Hande lsk<ltncr in VTashington. 

Diesbezügliche. Beschwerden bei den zuständieen .Bundesoinisterien blieben 

bisher ergebnislos. 
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Unter solohen Unständcn erscheint es QusC()schloBscn, dass das Bundes­

ministerium für Handel u:ld rTicdernufbuu von elen Bestimoung.;:n des Aussen­

h~delsvcrkehrsgcsctzes Gebrauch nacht und Beträcc für die Kostendeckung 

dieser Aussenb.llndelsst.Jllc.n berc:itstcllt. Die untcrzeichneten Abgeordneten 

stellen daher an den Herrn Bundestdnisterfür Ihnd:.;l und Wiederaufbau die 

nachstehende 

1\.nfrll.Bo 

1 .. ) Ist dem Herrn Bundesminist(:r für Il'1.ndcl lL"'ld Wiederaufbau beknnnt, 

dass die Aussenhandelsstcllen, insbesondere die in London, Buenos Aires 

und ilashington, zum Schaden unseres Aussenhnndclsvcrkehrs oi t den betref­

fenden Ländern: eine cuts :vrechende Zu sn z:r.1e narbü i t mit den auf freiwilliger 

BD.sis. gebildeten öster:t:'c ichisch-frerndländisclY-~J:1:Oi.us sc-nhandc lsorgnnisationen 

ablehnen? 

2.) 1st dem Herrn BU':ldesministcr für funde 1 und Wiedernufbau b~1iUsst. 

Ck~ss die Tätigkeit dieser Aussenhandelsstullcn der Bundeshandelskacmerohne 

dio uünschenswerten Ulld not,rendigen Weisungen der zuständige» Bundesrniniste­

rlen f'ür Handel und Wiedcraufbuu und für Äusßcrcs vor sich geht? 

3.) Ist der Herr Bu.l1dcsnillister für Handel und Wiederaufbau bereit, 

Vorsorgo zu treffen, dass diesen Aussenhnnclel::lst;;;lhn solange keine Kosten­

beiträge oder sonstige Zahlungen auf Grund des Aussenhandelsverkehrsgesctzcs 

oder aus anderen Mitteln des Bundesoinistcriums für Handel und Wiederaufbau 

zuf'"liessen, als diese .Mängel nicht abgestellt V1crdcn? 

_ ... ---- - _ .... _---
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